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Konzern-Zwischenmitteilung innerhalb des 1. Halbjahres des Geschäftsjahres 2012/13 

 

Am 2. Oktober 2012 erging ein Urteil des Landgerichts Krefeld, nach dem die Freigabe der 3.168.136 

hinterlegten Aktien an die Enprovalve P. Koschel Unternehmensberatung Ltd. zu bewilligen ist. Gegen dieses 

Urteil haben zwei der Beklagten fristgerecht Berufung eingelegt. Nach Informationen der Enprovalve P. Koschel 

Unternehmensberatung Ltd. haben sich die Parteien zwischenzeitlich außergerichtlich geeinigt. Die Aktien 

sollen an die Enprovalve P. Koschel Unternehmensberatung Ltd. freigegeben worden sein. 

 

Im Oktober 2012 erfolgte zudem eine Anpassung des im März 2012 mit Rückwirkung zum Januar 2012 

abgeschlossenen Sondertarifvertrags, durch die für den Zeitraum 1. Oktober 2012 bis 30. September 2013 über 

die bisherigen Regelungen hinaus noch weitergehende Vereinbarungen zur Sicherung des Standorts wirksam 

wurden. 

 

Im Dezember 2012 wurde uns die im April 2012 eingeräumte Kontokorrentlinie in Höhe von EUR 1,0 Mio bis 

Ende Juni 2013 prolongiert. 

 

Im Berichtszeitraum (01.10.2012 - 31.12.2012) reduzierte sich der Auftragseingang der Präzisionsmechanik 

gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 32 % auf EUR 10,1 Mio und der Umsatz um 12 % auf EUR 11,7 Mio. 

Diese Entwicklung ist auf den extremen Nachfragerückgang unserer Kunden aus dem Automobilbereich 

zurückzuführen. 

 

Das Ergebnis vor Steuern im 1. Quartal des Geschäftsjahres 2012/13 ist plangemäß noch negativ. 

 

Insbesondere aufgrund der generellen konjunkturellen Verschlechterung innerhalb des Automobilsektors 

erwarten wir für das Geschäftsjahr 2012/13 insgesamt eine Umsatzreduzierung von ca. EUR 7 Mio / 14 % 

gegenüber dem Vorjahr. Der Umsatzreduzierung begegnen wir mit einer Vielzahl von 

Kostensenkungsmaßnahmen sowohl im Personalkostenbereich als auch im Sachkostenbereich. Unter 

Zugrundelegung des Szenarios mit der für uns höchsten Wahrscheinlichkeit werden wir für das Geschäftsjahr 

2012/13 noch kein positives Konzernergebnis vor Steuern erreichen. 

 

Im Hinblick auf die Finanz- und Vermögenslage sowie die Risikosituation und die Entwicklung der 

Geschäftstätigkeit haben sich gegenüber den Ausführungen im Konzernlagebericht für das Geschäftsjahr 

2010/11 keine wesentlichen Änderungen ergeben. 

 

Aachen, im Mai 2013 

Schumag Aktiengesellschaft 

Der Vorstand 


